
      

 

 

Pressemitteilung   

 
„Orphan Fund“ wird „Early Education Fund (EEF)“: 

Große Wirkung durch frühe Bildung 
 

Jetzt spenden und nachhaltig helfen! 
 

 
Bonn/Helmstedt, 2. Dezember 2025 – Mit dem „Orphan Fund“ – einer Kooperation der 
Deutschen Sektion der „International Federation for Home Economics (IFHE)“ und der 
„Tansanischen Gesellschaft für Hauswirtschaft (TAHEA)“ – unterstützt die „Deutsche 
Gesellschaft für Hauswirtschaft e. V. (dgh)“ seit fast 30 Jahren Waisenkinder in Tansania. 
Jetzt wird der „Orphan Fund“ in „Early Education Fund (EEF)“ umbenannt. 

Bis heute konnte das Leben von über 300 sozial benachteiligten Kindern dank der Spender 
und Spenderinnen des Orphan Fund entscheidend verbessert werden. Die Alumni erhielten 
Schul-, Berufs- oder Universitätsabschlüsse und sind heute selbst Spender und 
Spenderinnen oder Mitarbeitende der TAHEA.  

Mary Kabati vom Leitungsteam der tansanischen Non-Profit- und Nichtregierungs-
organisation TAHEA sieht jetzt die Notwendigkeit, den Ansatz der Einzelförderung zu ändern: 
„Wir wollen breiter in Kinder und ihre Familien investieren. Nachhaltige Entwicklung erfordert, 
dass wir Gemeinschaften mit den Werkzeugen, dem Wissen und den Ressourcen 
ausstatten, um ihre eigene Veränderung voranzutreiben.“ 

Damit engagiert sich TAHEA künftig noch stärker im frühkindlichen Bereich (Early Childhood 
Development, ECD) und hilft, Kinder bestmöglich auf ihre Zukunft vorzubereiten. 
Untersuchungen zeigen: Jeder in frühes Lernen investierte Dollar bringt der Gesellschaft 
etwa 8,60 Dollar zurück1. Unzureichender Zugang zu frühkindlicher Bildung, eine hohe 
Mangelernährungsrate und fehlende Betreuungseinrichtungen sind in Tansania die Ursache 
für erhebliche gesellschaftliche Herausforderungen. 

Die Einrichtung von kommunalen Kinderbetreuungszentren bietet Kindern ein sicheres 
Umfeld für Betreuung und Förderung. Gleichzeitig können Eltern, insbesondere Mütter, 
Einkommen schaffenden Tätigkeiten nachgehen. Dieses Modell fördert Männer als 
Verbündete in der Pflegearbeit und schafft lokal getragene, kulturell relevante Lösungen. 

 
1 The Economics of Early Childhood Investments, January 2015; 
https://obamawhitehouse.archives.gov/sites/default/files/docs/early_childhood_report_update_final_non-
embargo.pdf 



Die Deutsche Sektion der IFHE unterstützt als „Beirat für Internationale Fragen“ und 
Gremium der dgh den Vorschlag von Mary Kabati: Statt Einzelförderung soll künftig der 
Aufbau der kommunalen Kinderbetreuungszentren gefördert werden. Zur Dokumentation 
dieses Wandels wird der Fonds in „Early Education Fund (EEF)“ umbenannt. 

Der Beirat für internationale Fragen arbeitet seit Jahrzehnten vertrauensvoll mit den 
Partnerinnen und Partnern in Tansania zusammen und garantiert: Jede Spende für den 
„Early Education Fund“ ist eine direkte Investition in die Zukunftschancen der Kinder und die 
Selbstbestimmung ihrer Familien in der Region Mwanza in Tansania. Wir versichern, dass 
die eingegangenen Spenden zu 100 Prozent an die Betroffenen gehen. Zudem erhält der 
Beirat für internationale Fragen jährlich von den TAHEA-Mitarbeitenden eine detaillierte 
Auflistung der geförderten Projekte.    

Worauf noch warten? Mit Ihrer Spende helfen Sie Vorschulkindern in Tansania, gesund 
aufzuwachsen. Jede Spende – ob Einzel- oder Gruppenspende – hilft nachhaltig. Damit 
können beispielsweise Waschgelegenheiten, (Lern)Spiele und weitere notwendige 
Ausstattungen für die Kindertagespflege vor Ort angeschafft werden.  

 

Spendenkonto für den „Early Education Fund“ (ehemals Orphan Fund): 
 
Deutsche Gesellschaft für Hauswirtschaft e. V. (dgh) 
Deutsche Bank Meckenheim 
IBAN DE82 3807 0024 0000 8088 08 
BIC DEUTDEDB380 
Verwendungszweck: Early Education Fund (EEF) TAHEA 
 

Um eine Spendenquittung zu erhalten, geben Sie bitte auch Ihre Postanschrift an.  
 

 
Nähere Informationen zur Kooperation mit der TAHEA erhalten Sie bei  

Dorothee Straka (dorothee.straka@gmx.de) 
 

Beirat für Internationale Fragen der dgh / Deutsche Sektion der IFHE 
International Federation for Home Economics, www.ifhe.org; office@ifhe.org 

Beatrix Flatt, Lenauweg 2, 38350 Helmstedt, beatrix.flatt@t-online.de 
 
 

 

Hinweis für Redakteure: 
Deutsche Gesellschaft für Hauswirtschaft e. V. (dgh): 
Die Deutsche Gesellschaft für Hauswirtschaft e. V. (dgh) ist die Fachgesellschaft für den Diskurs 
zwischen Wissenschaft und Praxis zu allen Themen der Alltagsversorgung und Betreuung von 
Menschen. Betrachtet werden alle Lebensphasen und Lebenslagen in privaten Haushalten, in neuen 
Wohnformen und in Betrieben, in denen Menschen leben oder zweitweise versorgt werden. Im 
Zentrum der Arbeit der dgh stehen hauswirtschaftliche Leistungen als wesentliche Basis für 
Lebensqualität und Wohlbefinden. 
  
International Federation for Home Economics (IFHE): 
Die International Federation for Home Economics (IFHE) ist die einzige weltweit tätige Organisation, 
die sich für die Belange der Hauswirtschaft einsetzt. Im Fokus stehen die Bewältigung des Alltags 
weltweit und eine Verbesserung der Lebensqualität aller Menschen. Die Nichtregierungsorganisation 
mit Beraterstatus bei den Vereinten Nationen unterstützt die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten 
Nationen (UN Millennium Goals).  


